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überreichung   – Kapelle : THE BLUE BOYS.  Ach-
tung:  Prämie-rung der besten Da-men– und Herrenkostü-me.  Karten werden ab 29.01.2006 zum Preis von 6,- € für Mitglieder 

und zum Preis von 9,- € für Nichtmitglieder abgegeben. 

Jahreshaupt-versammlung   Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 29.01.2006 um 16.00 Uhr laden wir alle Mit-glieder in unsere Mehrzweckhal-le ein.  Unter anderen stehen wichtige Tagesordnungspunkt an, wie die Wahlen des Vorstandes – 1.  und 2. Vorsitzender, 2. Schrift-führer, einer Frauenbeauftragten und ein Kassenprüfer.  Weiterhin werden umfangreiche Ehrungen von langjährigen Mit-

gliedern vorgenommen.  Auf dem Programm stehen auch die Veranstaltungen im Jahr 2006 sowie die allseits beliebten Sportberichte von 2005.  Insbesondere unser 50jähriges Vereinsjubiläum am 28.04.2006, dazu die Feier für alle als Som-merfest am 12.08.2006. 

Gemeinschafts-sitzung  VSG : Blau-Silber  Zur Karnevalsfeier laden wir alle Mitglieder mit Ehepartner und Bekannten am 25.02.2006 um 19.11 Uhr in unsere Mehrzweck-halle recht herzlich ein.  Es wird wieder ein reichhalti-ges Programm geboten: Redner/Gesang: Lothar Marten, Joe Busch, Die 3 Dötze, Ruud Kodo-eder. Der singende Präsi-dent Horst Schmitz – Prin-zenpaar, Mo-vie Stars, Ordens-
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Sportlerehrung gen Europa Meisterschaft am 29. Januar in Wolfschlungen bei Stuttgart wurden Lorena Marques (erster Platz), Isabel Marques (zweiter Platz) und An-reas Fengels (dritter Platz) aus-gezeichnet. Für die Erfolge beim Deutsch-land Pokal am 18. Juni bei Trier wurden Lorena Marques (erster Platz), Andreas Fengels (erster Platz), Esma Kazanci (zweiter und dritter Platz), Saskia Rösner (erster und Zweiter Platz) und Lorena Rimkus (erster und zwei-ter Platz) geehrt. Und schließlich gab es Lorbee-ren für die internationale Deut-sche Meisterschaft am 2. Juli bei Simmern für Lorena Marques (3 x erster Platz), Juan Marques (zweiter Platz), Esma Kazanci (2 x erster und 1 x dritter Platz), und Lorena Rimkus (erster Platz).  Außerdem erreichten einige an-dere Sportler Spitzenergebnis-se: Bei den Internationalen Deut-schen Meisterschaften im 

Bezirkssportver-band honoriert erfolgreiche  Medaillenjagd  Umfangreiche Sportler-ehrung im Restaurant der Rheinhausen-Halle  Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler haben in diesem Jahr große Erfolge erzielt. Jetzt fand die Sportlerehrung des Bezirks-sportverbandes Rheinhausen/Rumeln-Kaldenhausen im Res-taurant der Rheinhausen-Halle statt.  Die Sportler in der Abteilung Shaolin-Kempo der OSC Rhein-hausen wurden für mehrere gute Ergebnisse im Wettkampfjahr 2005 geehrt. Für die Leistungen beim WKA Nations-Cup Nürtin-

Schwimmen 2005 erzielte Fried-rich Rosin von der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhau-sen e.V. den ersten Platz (400 Meter Freistil Männer Senioren 3) und den dritten Platz über 200 Meter Freistil Männer Seni-oren 3.  Bei den German Masters Kana-dier-Zweier Mixed siegten An-dreas und Angelique Leonard vom Wassersport-Verein Rhein-hausen 1927 e.V. Deutscher Meister im Volleyball wurde die A-Jugend-Mannschaft des Rumelner TV 1900 e.V. Bei der Deutschen Jugendmeister-schaft in der Leichtathletik ge-lang Tatjana Wolter vom Rumel-ner TV im Speerwurf eine Plat-zierung auf Rang zwei.  Bei dem Sportabzeichenwettbe-werb der Schulen 2005 wurde bei den Grundschulen die Schu-le Van-Gogh-Straße Sieger, bei den Hauptschulen die GHS Friedrich-Ebert-Straße. 21.12.2005 
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3-mal Bronze für die Aktiven der VSG   Bei den in Anröchte am 21./22. Oktober 2005 stattgefundenen Deutschen Meisterschaften im Tischtennis für Senioren/Allgemeinbehinderten im Ein-zel / Doppel / Mix kamen die zwei Spieler aus Rheinhausen mit insgesamt drei Medaillen zu-rück. In der Altersklasse der 50 bis 59 jährigen der Wettkampfklasse 7 und 8 hatte Willi Pinno sich kurz-fristig zu einen anderen Doppel-partner entscheiden müssen. Mit dem für Wipperfürth startenden Ralf Tillmanns erreichten beide das Halbfinale und konnten in der Vorrunde durch konzentrier-te und schöne Spielweise ihre Gegner ausspielen. Im Halbfinale konnten sie sich nicht mehr steigern und verloren auch etwa unglücklich. Trotz-dem waren beide über ihr Spiel zufrieden und wollen im nächs-ten Jahr erneut angreifen. Dietmar Welskes hatte in der Wettkampfklasse der Allgemein-behinderten der gleichen Alters-klasse seinen Doppelpartner aus dem Vorjahr an seiner Sei-te. Mit Erwin Reuvers aus Tönis-vorst konnten beide ein wesent-lich besseres Turnier als im Vor-jahr spielen, obwohl Dietmar sich eine Woche vorher noch ein zusätzliches Handicap an der linken Hand (Gips) zuzog. Unge-schlagen überstand man die Vorrunde und traf im Halbfinale auf den späteren Meister. Nach einen überaus spannenden Spiel gratulierten beide den Sie-gern. Im Mixwettbewerb startete Diet-mar Welskes an der Seite mit Agnes Höltkemeier aus Jülich. Da man bereits 2002 Deutscher 

Urkunden mit  Nadeln  Für das Deutsche Sportabzei-chen haben die aktiven Mitglie-der der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhau-sen am Freitag, den 13.01.2006 die Urkunden entgegengenom-men.  Die Sportsfreunde hatten alle erforderlichen Disziplinen im lau-fe des letzten Jahres erfolgreich bestanden.  Im Anschluss an der Verleihung gab es eine gemütliche Feier mit Freunden und Verwandten in der Mehrzweckhalle an der Fährstraße der VSG Rheinhau-sen. 
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Oberliga Tischtennis Zwischentabelle 2005/06  

Rosin Schwimmt  38 km  Am letzten Wochenende fand wieder das 24 Stunden Schwim-men „Round o’ clock“ des Schwimmvereines DJK Po-seidon Duisburg von 1921 statt. Schon zum 8. Mal fand dieses Breitenschwimmen im Hallen-bad in Duisburg Neuenkamp statt. Schwimmerrinnen und Schwim-mer von 5 – 75 Jahren alt waren am Start. 195 Teilnehmer waren angetreten um viele Meter zu schwimmen. Fast 1 Millionen Meter wurden am Ende gezählt. Auch Friedrich Rosin von der 

Meister war, rechneten sich bei-de auch hier Chancen aus. Das Losglück war ihnen aber nicht holt und man traf in der K.O. Runde direkt auf den späteren Meister und schied somit sehr früh aus dem Wettbewerb aus. In den Einzelspielen hatte Willi Pinno eine sehr unangenehme Gruppe ausgelost bekommen: Ausgerechnet sein Doppelpart-ner war der erste Gegner. Es entwickelte sich ein spannendes Spiel, wobei die Führung in den Sätzen sich laufend änderte und Willi am Ende knapp sich ge-schlagen geben musste. Sein zweites Spiel verlief wie das vorherige, am Ende setzte sich glücklich sein Gegner durch. In seinem letzten Grup-penspiel musste er gegen den Meister in der Doppelkonkurrenz antreten. Bei anfänglich ausge-glichenem Spiel versuchte Willi es mit einer anderen Taktik und hatte aber dadurch seinen Geg-ner besser ins Spiel kommen lassen. Auch hier kam es wie vorher zu sehr knappen Ergeb-nissen und den Sieg für den Gegner. Damit war die Vorrunde beendet, ohne dass Willi Pinno ein Einzelspiel gewinnen konn-te. Aber im nächsten Jahr wird es bestimmt besser.  Wesentlich erfolgreicher lief es für Dietmar Welskes in der Wett-kampfklasse 10. Zunächst verlor Dietmar das erste Vorrunden-spiel und stand direkt mit dem Rücken an der Wand, da er jetzt kein weiteres Spiel verlieren durfte. Das tat Dietmar bestimmt auch gut, denn von nun an spielte er sehr konzentriert und mit tollem Angriffsspiel seine Gegner von der Platte und ge-wann die nächsten drei Spiele. Da seine Mitkonkurrenten eben-falls Spiele verloren, wurde er Sieger seiner Gruppe. Im Halbfinale hatte Dietmar auch vermeintlich Glück und kam nicht gegen den großen Fa-voriten. Aber es kam anders als gewünscht: Dietmar musste eine zweistündige Zwangspause im Spielplan einlegen und fand 

Besichtigung der Caritaswerkstätten  Die Caritaswerkstätten Nieder-rhein an der Hochstraße besich-tigten wir mit 20 Personen am 20.10.2005. Herr Jürgen Prehm und Herr Michael Moseler führ-ten uns durch die verschiedenen Abteilungen der Werkstätten. Von den behinderten Menschen wurden wir sehr freundlich und mit „Hallo“ begrüßt. Wir waren alle sehr überrascht, wie viele Abteilungen für diese Menschen eingerichtet waren. Zum Beispiel Verpackung, Mon-tage, Kalenderkonfektion, Me-tall, Elektromontage, Textil, Hauswirtschaft, Großküche, Schreinerei und Landschafts-pflege. Den behinderten Menschen wer-den im Anschluss an den Be-rufsmaßnahmen Arbeitsplätze  angeboten, je nach ihren Fähig-keiten und Neigungen. Das Tä-tigkeitsfeld erstreckt sich von einfachsten manuellen Arbeits-schritten bis hin zu qualifizierten 

Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, mit 73 Jahren der zweitälteste der Schwimmer, ging ins Wasser. Er wollte sich mal testen, wozu er noch in der Lage war. Dafür trainierte er 6 Mal in der Woche, und schwamm dabei jedes Mal 5 km. Schon zum 7. Mal war er bei den 24 Stunden dabei. Als Ziel hatte er für dieses Jahr eine Strecke von 30 km vorgenom-men. Am Ende wurden es aber 38 km. Dafür war er etwa 14 Stunden im Wasser. In den 7 Jahren, die er bei den 24 Stun-den dabei war, legte er insge-samt mehr als 238.000 Meter zurück. Hiermit hat er seine Fitness glänzend bewiesen. Und er denkt heute schon an ein Wie-derkommen im nächsten Jahr. © Fritz Rosin  

nicht mehr zu seiner vorherigen Form und verlor sang- und klanglos sein Spiel und damit den Einzug ins Finale. Bei der abschließenden Sieger-ehrung wurden beide Spieler der VSG Rheinhausen mit Me-daillen sowie Urkunden des Deutschen Behindertensportver-bandes ausgezeichnet. © Willi Pinno 
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Karneval mit der VSG und der  KG Blau-Silber  Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden!  Es ist wieder so weit, das närrische Treiben hat begonnen.  Am Samstag, den 25.02.2006 um 19:11 Uhr steigt die traditionelle Karnevalsveranstaltung  der Vereine VSG Rheinhausen und KG Blau-Silber  in der Mehrzweckhalle der VSG an der Fährstraße.  Für Euch, liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, stellen wir gemein-sam mit Blau-Silber ein super tolles und närrisches Programm der Spitzen-klasse auf die Beine. Laßt Euch überraschen!!!!!  Aus dem Programm:  Kostümprämierung Das Paar mit den besten und lustigsten Kostümen bekommt  Karten für die Gala-Sitzung der KG Blau-Silber, außerdem werden zwei Kostüme von der VSG prämiert.  Unsere Büttenredner und Sänger Lothar Marten, Joe Busch   Die 3 Dötze, Der singende Präsident,  Ruud Kodoeder  Höhepunkt des närrischen Abends Karnevalsfreunde BSV, Prinzenpaar, Movie Stars  Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung unserer Mitglieder, auch Freun-de und Bekannte sind recht herzlich zu diesem närrischen Treiben einge-laden.  H   E   L   A   U   !   !   !   !   ! 
Sportveranstaltungen  Fußballten. 20.05.06  Jubiläumsturnier Rheinh. Kref.Str. Bosseln 20.05.06 13.00 Jubiläumsturnier Rheinh. Stormst Bogen 27.05.06  BSNW Bezirksm. Rheinh. Fährstr.  

Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 23.01.2006   Auflage 100 St. 

Eintritt  Ingeborg u. Emmerich Göttfried Gisela Mönchs Honorio Morales Heidi Morales-Schwarz Patrick Tiegelbekkers   Austritt  Guus Barnhorn Käthe Beckemeier Benjamin David Vera und Helmut Friese Inge Heckers Friedhelm Kerlen Gertrud Kudla Dirk Schawerack    Verstorben  Dietrich Schrooten 

Sportaktivitäten, über Musik bis zur Durchführung von Ausflügen und Urlaubsfahrten. Nach drei Stunden Besichtigung und Aufklärung waren wir alle einer Meinung, dass es für uns sehr aufschlussreich gewesen war und einen tiefen Eindruck hinterlassen hat. © Hiltrud Daniel - Dez. 2005 

Maschinenarbeiten. Man muss es gesehen haben, wie diese Menschen voll hinter ihrer Arbeit stehen. Mit großem Interesse hörten wir zu, wenn sie uns die Funktionen ihrer Ma-schinen an denen sie arbeiteten, erklärten. Neben Arbeit und Förderange-bote werden auch verschiedene Freizeitgestaltungen angeboten. Dieses Angebot reicht von 

Gesellige 
29.01.2006 Jahreshauptvers. 25.02.2006 Kostümfest 25.05.2006 Vatertag 12.08.2006 Sommerfest 24.09.2006 Mitgliedervers. 31.12.2006 Silvesterfeier 

Termine 

Infoblatt Nr. 44 

Mitglieder 


